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Macht AM dtamberger 8es

fern. ein « Voll Vertrauen 
wächst es näher, schwebt nach Haue» 
Auf d.SW Bug sMhn wei^e Frauen 
nach dem Abendstern® aus*

Keiner Mwe alchelKlinge 
zuckt Zetst auf dem weiten dee, 
Keine Welle rollt noch Ringe« 
nirgend schäumt der Brandungsschnee

Ahnen kannst das, nicht erlauschen 
wird es je dein Noh sc henohr, 
jenes weltenhehre Häuschen, 
das nun trägt die Macht empor*

Mühelos, entrückt den Zeiten 
öffnet sich der Himmelsgrund* 
Unbegrenzte Ewigkeiten 
sind auf einmal augenkund*



Eicht an der See

Pern ein Segel• Voll Vertrauen 

wächst es näher5 schwelt nach Haus, 

Auf dam Bug spähn weiße Brauen 

nach dem Aoendsterne aus«

Keiner Möwe Sichelklinge

zuckt jetzt auf der weiten See.

Keine Aelle ro ,lt noch e.

Nirgend schäumt. der Brandm gssöhnee.

Ahnen kennst dus, nicht erlauschen 

wird es je dein M ischenohr, 

jenes weltenhehre Lauschen, 

das nun trägt die Nacht empor,

lühelos, entrückt den Zeiten

öffnet sich der Himmelsgrund, 

ün b egrenzte Ewigkeiten 

sind auf ei mal augenkund*


